Schweizerische Gesellschaft für Semiotik (SGS/ASS)

Wissenschaftlicher Bericht

Vom 19. bis 21. April führte die Schweizerische Gesellschaft für Semiotik (SGS/ASS) an der Universität Zürich eine dreitägige Tagung zum Thema «Körperfigurationen – Le corps réfléchi – El cuerpo figurado» durch. Der interdisziplinären Ausrichtung der SGS/ASS getreu, trugen Spezialistinnen und Spezialisten aus den Bereichen Kunst- und Architekturwissenschaft, Linguistik, Literaturwissenschaft, Philosophie, Theater- und Filmwissenschaft in qualitativ hochstehenden Referaten ihre überlegungen zu diesem Forschungsfeld vor. Als weiteres Merkmal der Tagung kann hervorgehoben werden, dass diese sowohl gestandenen Forscherinnen und Forschern als auch Nachwuchswissenschaftlerinnen und Nachwuchswissenschaftlern das Wort erteilte und so einen regen und fruchtbaren Austausch ermöglichte.

An der dreisprachigen Tagung «Körperfigurationen» nahmen über dreissig Referentinnen und Referenten aus aller Welt teil.
Publikationen

Im März und im Oktober gab der Vorstand die Nummern 31 und 32 der «InfoSémiotiques» heraus und versandte diese an seine Mitglieder. Das Bulletin der SGS/ASS informiert über die Tätigkeiten der Gesellschaft, über geplante Veranstaltungen und Publikationen. Im Oktober kündigte der Vorstand den Studientag zum Thema «Ästhetik des Anthropo​morphen – Esthétique de l’anthropomorphe» am 19. April 2008 in Zürich an, der an die Diskussionen der Tagung zu den «Körper​figuratio​nen» anschliesst und sich mit den Ästhetiken von Vermenschli​chung und Verdinglichung befassen wird. Vor​gesehen sind Beiträge aus den Bereichen der Literatur-, Film- und Medienwissen​schaft sowie der Architektur- und Kunst​theorie.

Die Publikation der Akten des Kolloquiums «Métaphores» (2005) hat sich etwas verzögert. Das Buch sollte jedoch im Laufe des Jahres 2008 bei Lambert-Lucas (Frankreich / Limoges) erscheinen.

Die Akten der Tagung «Körperfigurationen» werden nicht publiziert. Ein thematisches Heft mit den Beiträgen der spanischen Sektion wird jedoch 2008 in der Zeitschrift «Versants» (Fribourg) erscheinen.

Administration

Am 19. April fand in Zürich ebenfalls die ordentliche Generalversammlung der SGS/ASS statt, an welcher der Vorstand teilweise erneuert wurde. Nach vierjähriger Amtszeit als Präsi​dentin unserer Gesellschaft ist Ursula Bähler zurückgetreten. Ihre Funktion hat Margrit Tröhler übernommen. Auch die Vizepräsidentin Ruth Gantert ist nach langjähriger Vereinstätig​keit aus dem Vorstand ausgeschieden. Sie wurde durch Rita Catrina Imboden ersetzt. Das so frei gewordene Amt der Sekretärin/Aktuarin wurde durch Doris Agotai besetzt. Der Vorstand setzt sich nun wie folgt zusammen: Margrit Tröhler (Präsidentin), Rita Catrina Imboden (Vizepräsidentin), Christina Ljungberg (Quästorin), Doris Agotai (Aktuarin), Marie Theres Stauffer (Beisitzerin).
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